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Der Berliner Fußball-Verband e.V. hat in Ergänzung der DFB-Spielregeln Zusatzbestimmun-
gen für Spiele auf Kleinfeld erlassen.  

 

Diese sind für alle Spiele auf Kleinfeld gültig. 



Für die Spiele der D-Junioren / -innen, 
8er B-Mädchen und 8er C-Mädchen 
 
Zahl der Spieler 
Es wird mit 8er Mannschaften gespielt, davon müs-
sen bei Spielbeginn mindestens 6 Spieler ein-
schließlich Torwart spielbereit sein. 
 
Ein- und Auswechseln 
Es dürfen bis zu vier Spieler in einer Spielunter-
brechung eingewechselt werden. Wiederholtes 
Ein- und Auswechseln ist gestattet (sog. Rück-
tausch). 
 
Abseitsregelung  (Regel 11) 
Die Abseitsregel ist aufgehoben 
 
Freistoßregel 
Direkte und  indirekte Freistöße sind möglich. 
 
Mindestabstand der Gegenspieler 
Der Mindestabstand der Gegenspieler beim Frei-
stoß, Anstoß, Eckstoß muss 5m betragen, beim 
Einwurf 2m. 
 
Spielball 
Größe 4 (Umfang 62-66cm, Gewicht 340 bis 
390g) für Junioren 
Größe 5 für Juniorinnen 
 
Spielfeld 
Platzmaße:  Länge 45 - 70m 
 Breite 44 - 55m 
Strafraum: 11m (je 11m links und rechts 

vom Torpfosten und 11m ins 
Spielfeld hinein) 

Torraum: 3m (je 3m links und rechts vom 
Torpfosten und 3m ins Spielfeld 
hinein) 

Strafstoßmarke: 9m 
Tor: Breite 5m, Höhe 2m 
 
Das Betreten des Spielfeldes ist ausschließlich  
Betreuern und Trainern gestattet. Trainer, Betreu-
er und Familienmitglieder haben ihrer Verant-
wortung als Vorbilder gerecht zu werden. 
 
Spieldauer 
2 x 30 Min  (Halbzeitpause max. 10 Min) 
 
Torwartspiel 
Wird der Ball vom Torwart über die Mittellinie 
gespielt, ohne dass ein anderer Spieler den Ball 
berührt, 
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» gibt es einen indirekten Freistoß an der Stel-
le, wo der Ball die Mittellinie überquert hat. 
Dies gilt auch dann, wenn der Torwart den 
Ball mit dem Fuß über die Mittellinie spielt, 
nachdem er ihn zuvor mit den Händen kon-
trolliert gehalten hat. 

» geht das Spiel weiter, wenn der Torwart den 
Ball mit dem Fuß über die Mittellinie spielt, 
ohne dass er ihn vorher mit den Händen kon-
trolliert gehalten hat 

 
D i e  Z u s p i e l r e g e l u n g  z u m  T o r w a r t 
(„Rückpassregel“) ist gültig 
 
Abstoß 
Überquert der Ball nach einem Abstoß die Mittel-
linie, ohne dass ein weiterer Spieler den Ball be-
rührt hat, so gibt es einen indirekten Freistoß für 
die gegnerische Mannschaft an der Stelle, wo der 
Ball die Mittellinie überquert hat. 
 
Besonderheiten 
Berührt der Ball auf halbem Großfeld, Pfosten 
oder Quergebälk des Großfeldes, so ist diese 
Berührung als äußerer Einfluss zu werten. Das 
Spiel ist vom SR zu unterbrechen und mit SR- 
Ball an der Stelle fortzusetzen, an der die Ball-
berührung mit dem äußeren Einfluss erfolgte 
 
Sicherheitsbestimmungen 
Zur Vermeidung von Unfällen sind Kleinfeldtore so 
zu befestigen oder beschweren, dass ein Umstür-
zen in jedem Fall ausgeschlossen ist. 
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Für die Spiele der E-Junioren / -innen 
 
Zahl der Spieler 
Es wird mit 7er Mannschaften gespielt, davon müs-
sen bei Spielbeginn mindestens 5 Spieler ein-
schließlich Torwart spielbereit sein. 
 
Ein- und Auswechseln 
Es dürfen bis zu fünf Spieler in einer Spielunter-
brechung eingewechselt werden. Wiederholtes 
Ein- und Auswechseln ist gestattet (sog. Rück-
tausch). 
 
Abseitsregelung  (Regel 11) 
Die Abseitsregel ist aufgehoben 
 
Freistoßregel 
Direkte und  indirekte Freistöße sind möglich. 
 
Mindestabstand der Gegenspieler 
Der Mindestabstand der Gegenspieler beim Frei-
stoß, Anstoß, Eckstoß muss 5m betragen, beim 
Einwurf 2m. 
 
Einwurf 
Der Spieler erhält die Möglichkeit, bei falsch aus-
geführtem Einwurf, diesen einmal nach einer Erklä-
rung durch den Schiedsrichter zu wiederholen. Dies 
gilt bei jedem Einwurf erneut. Wird der Ball auch 
bei der Wiederholung falsch eingeworfen, wech-
selt das Einwurfsrecht auf die andere Mannschaft. 
 
Spielball 
Größe 4 (Umfang 62-66cm, Gewicht 340 bis 
390g) 
 
Spielfeld 
Platzmaße:  Länge 45 - 55m 
 Breite 29 - 39m 
Strafraum: 11m (je 11m links und rechts 

vom Torpfosten und 11m ins 
Spielfeld hinein) 

Torraum: 3m (je 3m links und rechts vom 
Torpfosten und 3m ins Spielfeld 
hinein) 

Strafstoßmarke: 9m 
Tor: Breite 5m, Höhe 2m 
 
Das Betreten des Spielfeldes ist ausschließlich  
Betreuern und Trainern gestattet. Trainer, Betreu-
er und Familienmitglieder haben ihrer Verant-
wortung als Vorbilder gerecht zu werden. 
 

Spieldauer 
2 x 25 Min  (Halbzeitpause max. 10 Min) 
 
Torwartspiel 
Wird der Ball vom Torwart über die Mittellinie 
gespielt, ohne dass ein anderer Spieler den Ball 
berührt, 
» gibt es einen indirekten Freistoß an der Stel-

le, wo der Ball die Mittellinie überquert hat. 
Dies gilt auch dann, wenn der Torwart den 
Ball mit dem Fuß über die Mittellinie spielt, 
nachdem er ihn zuvor mit den Händen kon-
trolliert gehalten hat. 

» geht das Spiel weiter, wenn der Torwart den 
Ball mit dem Fuß über die Mittellinie spielt, 
ohne dass er ihn vorher mit den Händen kon-
trolliert gehalten hat 

 
D i e  Z u s p i e l r e g e l u n g  z u m  T o r w a r t 
(„Rückpassregel“) ist gültig 
 
Abstoß 
Überquert der Ball nach einem Abstoß die Mittel-
linie, ohne dass ein weiterer Spieler den Ball be-
rührt hat, so gibt es einen indirekten Freistoß für 
die gegnerische Mannschaft an der Stelle, wo der 
Ball die Mittellinie überquert hat. 
 
Der Abstoß darf auch aus der Hand als Abwurf 
erfolgen. 
 
Besonderheiten 
Berührt der Ball auf halbem Großfeld, Pfosten 
oder Quergebälk des Großfeldes, so ist diese 
Berührung als äußerer Einfluss zu werten. Das 
Spiel ist vom SR zu unterbrechen und mit SR- 
Ball an der Stelle fortzusetzen, an der die Ball-
berührung mit dem äußeren Einfluss erfolgte 
 
Sicherheitsbestimmungen 
Zur Vermeidung von Unfällen sind Kleinfeldtore so 
zu befestigen oder beschweren, dass ein Umstür-
zen in jedem Fall ausgeschlossen ist. 



Für die Spiele der F-Junioren und 
G-Junioren 
 
 
Zahl der Spieler 
Es wird mit 7er Mannschaften gespielt, davon müs-
sen bei Spielbeginn mindestens 5 Spieler ein-
schließlich Torwart spielbereit sein. 
 
Ein- und Auswechseln 
Es dürfen bis zu fünf Spieler in einer Spielunter-
brechung eingewechselt werden. Wiederholtes 
Ein- und Auswechseln ist gestattet (sog. Rück-
tausch). 
 
Abseitsregelung  (Regel 11) 
Die Abseitsregel ist aufgehoben 
 
Freistoßregel 
Direkte und indirekte Freistöße sind möglich. 
 
Mindestabstand der Gegenspieler 
Der Mindestabstand der Gegenspieler beim Frei-
stoß, Anstoß, Eckstoß muss 5m betragen, beim 
Einwurf 2m. 
 
Einwurf 
Der Spieler erhält die Möglichkeit, bei falsch aus-
geführtem Einwurf, diesen einmal nach einer Erklä-
rung durch den Schiedsrichter zu wiederholen. Dies 
gilt bei jedem Einwurf erneut. Wird der Ball auch 
bei der Wiederholung falsch eingeworfen, wech-
selt das Einwurfsrecht auf die andere Mannschaft. 
 
Spielball 
Größe 4 (Umfang 62-66cm, Gewicht 340 bis 
390g) 
 
Spielfeld 
Platzmaße:  Länge 40m 
 Breite 29 - 39m 
Strafraum: 11m (je 11m links und rechts 

vom Torpfosten und 11m ins 
Spielfeld hinein) 

Torraum: 3m (je 3m links und rechts vom 
Torpfosten und 3m ins Spielfeld 
hinein) 

Strafstoßmarke: 9m 
Tor: Breite 5m, Höhe 2m 
 
Das Betreten des Spielfeldes ist ausschließlich  
Betreuern und Trainern gestattet. Trainer, Betreu-
er und Familienmitglieder haben ihrer Verant-
wortung als Vorbilder gerecht zu werden. 
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Spieldauer 
2 x 20 Min  (Halbzeitpause max. 10 Min) 
 
Torwartspiel 
Wird der Ball vom Torwart über die Mittellinie 
gespielt, ohne dass ein anderer Spieler den Ball 
berührt, 
» gibt es einen indirekten Freistoß an der Stel-

le, wo der Ball die Mittellinie überquert hat. 
Dies gilt auch dann, wenn der Torwart den 
Ball mit dem Fuß über die Mittellinie spielt, 
nachdem er ihn zuvor mit den Händen kon-
trolliert gehalten hat. 

» geht das Spiel weiter, wenn der Torwart den 
Ball mit dem Fuß über die Mittellinie spielt, 
ohne dass er ihn vorher mit den Händen kon-
trolliert gehalten hat 

 
D i e  Z u s p i e l r e g e l u n g  z u m  T o r w a r t 
(„Rückpassregel“) ist nicht gültig 
 
Abstoß 
Überquert der Ball nach einem Abstoß die Mittel-
linie, ohne dass ein weiterer Spieler den Ball be-
rührt hat, so gibt es einen indirekten Freistoß für 
die gegnerische Mannschaft an der Stelle, wo der 
Ball die Mittellinie überquert hat. 
 
Der Abstoß darf auch aus der Hand als Abwurf 
erfolgen. 
 
Besonderheiten 
Berührt der Ball auf halbem Großfeld, Pfosten 
oder Quergebälk des Großfeldes, so ist diese 
Berührung als äußerer Einfluss zu werten. Das 
Spiel ist vom SR zu unterbrechen und mit SR- 
Ball an der Stelle fortzusetzen, an der die Ball-
berührung mit dem äußeren Einfluss erfolgte 
 
Sicherheitsbestimmungen 
Zur Vermeidung von Unfällen sind Kleinfeldtore so 
zu befestigen oder beschweren, dass ein Umstür-
zen in jedem Fall ausgeschlossen ist. 
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Für die Spiele der Altliga 7- er, Ü 50 und 
7- er Frauenmannschaften 
 
Zahl der Spieler  
Es wird mit 7er Mannschaften gespielt, davon müs-
sen bei Spielbeginn mindestens 5 Spieler ein-
schließlich Torwart spielbereit sein. 
 
Ausrüstung 
Vollständige Spielkleidung nach dem Regelwerk. 
Schienbeinschützer sind zwingend vorgeschrieben. 
 
Ein- und Auswechseln 
Es kann beliebig gewechselt werden. Insgesamt 
können von jeder Mannschaft bis zu 16 Spieler (-
innen) eingesetzt werden. Ein- bzw. ausgewechselt 
wird bei Spielunterbrechung in Höhe der Mittelli-
nie. Der (Die) einzuwechselnde Spieler (in) darf 
das Spielfeld erst betreten, wenn der (die) auszu-
wechselnde Spieler (in) das Spielfeld verlassen 
hat. 
Bei Wechselfehler (mehr als 7 Spieler(innen) einer 
Mannschaft auf dem Spielfeld bzw. Wechsel wäh-
rend des laufenden Spieles), muss die schuldige 
Mannschaft 5 Minuten in Unterzahl spielen 
 
Abseitsregelung  (Regel 11) 
Die Abseitsregel ist aufgehoben 
 
Freistoßregel 
Es sind nur indirekte Freistöße sind möglich. 
 
Mindestabstand der Gegenspieler 
Der Mindestabstand der Gegenspieler beim Frei-
stoß, Anstoß, Eckstoß muss 5m betragen, beim 
Einwurf 2m. 
 
Einwurf 
Der Ball wird beim Einwurf eingerollt.   
 
Spielfeld 
Platzmaße: Länge 60m 
 Breite 40m 
 (oder halbes Großfeld) 
Strafraum: 11m (je 11m links und rechts 

vom Torpfosten und 11m ins 
Spielfeld hinein) 

Torraum: 3m (je 3m links und rechts vom 
Torpfosten und 3m ins Spielfeld 
hinein) 

Strafstoßmarke: 9m 
Tor: Breite 5m, Höhe 2m 
 

 

Spieldauer 
2 x 30 Min (Halbzeitpause max. 10 Min) 
  
Besonderheiten 
Berührt der Ball auf halbem Großfeld, Pfosten 
oder Quergebälk des Großfeldes, so ist diese 
Berührung als äußerer Einfluss zu werten. Das 
Spiel ist vom SR zu unterbrechen und mit SR- 
Ball an der Stelle fortzusetzen, an der die Ball-
berührung mit dem äußeren Einfluss erfolgte 
  
Pokalspiele 
Der Austragungsmodus der Pokalspiele wird wäh-
rend der jährlichen Informationstagung der 7-er 
Altliga bzw. zur Tagung der Ü 50 und der Frau-
enmannschaften festgelegt. Dort erfolgt auch die 
Auslosung der ersten Pokalrunden. 
    
Nach unentschiedenem Ausgang erfolgt sofort das 
Entscheidungsschießen vom 9m-Punkt nach dem 
Regelwerk, mit folgender Einschränkung: Es können 
je Mannschaft, aus dem Kreis der 16, nur max. 5 
Schützen benannt werden, die in der gleichen Rei-
henfolge erneut antreten müssen, wenn nach der 
ersten Serie noch keine Entscheidung gefallen ist. 
Die in Frage kommenden Schützen müssen wäh-
rend der regulären Spielzeit mindestens einmal 
zum Einsatz gekommen sein. 
 
Entscheidungsspiele 
Gibt es bei Entscheidungsspielen zwischen zwei 
Mannschaften nach regulärer Spielzeit keinen Sie-
ger, wird dieser sofort durch ein 9m- Entschei-
dungsschießen ermittelt, nach der Regelung wie 
unter Punkt »Pokalspiele« 
 
Spielberechtigung 
Es sind nur Spieler(innen) berechtigt, die das 40. 
Bzw. 50. Lebensjahr vollendet haben bzw. die 
Spielberechtigung für eine Frauenmannschaft be-
sitzen. 
 
Spielleitung 
Möglichst durch den Verband zugelassene 
Schiedsrichter (innen) ansonsten gilt die SPO § 24, 
Ziffer 8. 
 
Disziplinarstrafen 
Verwarnung mit gelber Karte. Platzverweis mit 
gelb/roter bzw. roter Karte. Die betroffene 
Mannschaft hat bei Platzverweis in Unterzahl wei-
ter zuspielen. 
 
 



Hallenturniere 
Sind von den Vereinen bzw. durch diese beauf-
tragte Personen selbst zu organisieren. Die Austra-
gung hat nach den gültigen Hallenregelen des 
BFV zu erfolgen. Die für die Spielklassen zuständi-
gen Spielleiter des BFV haben die Veranstalter 
der Hallenturniere zu unterstützen. 
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Berliner Fußball-Verband e.V. 
Humboldtstraße 8a 

14193 Berlin 

(030) 896 994 - 0 
www.berliner-fussball.de 


